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Das Haus und sein Umfeld

Die Bewohner/innen wohnen in Einzelzimmern 
mit Dusche und WC. Drei Aufenthaltsräume bil-
den das soziale Zentrum der Wohngruppen. Hier 
wird gefrühstückt und zu Abend gegessen. Im 
großen Speiseraum im Erdgeschoss finden das 
gemeinsame Mittagessen und verschiedene Ver-
anstaltungen statt. 

Das Josefshaus steht in St. Peter, einem Schwarz-
walddorf mit 2.500 Einwohnern, auf 750 Metern 
Höhe rund 20 Kilometer östlich von Freiburg. 

Das Haus ist umgeben von einem großzügigen 
Gartengelände.

Durch die Teilnahme an örtlichen Festen und Ver-
anstaltungen fördern wir die Integration unserer 
Bewohner/innen in die Dorfgemeinschaft von St. 
Peter. Auch unser werkstattCAFÉ, in dem wir Be-
gegnungen zwischen Bewohnern, Einheimischen 
und Gästen ermöglichen, leistet dazu einen wich-
tigen Beitrag.

Freundes- und Förderkreis  
Josefshaus St. Peter

Der Förderkreis 
• finanziert Projekte für die BewohnerInnen
• kümmert sich um die Vernetzung und Verortung 

des Josefshauses im Ort St. Peter
• knüpft Kontakte zu den Bewohnerinnen und 

Bewohnern, um deren Integration in die Gesell-
schaft zu fördern.

Sie können den Förderkreis unterstützen:
• durch Ihre Mitgliedschaft (Jahresbeitrag 24,-)
• durch Ihre Spende auf dieses Konto:
IBAN: DE 21 6805 1004 0004 4447 74
BIC: SOLADES1HSW
Sparkasse Hochschwarzwald.

Der Freundes- u. Förderkreis Josefshaus St. Peter ist 
vom Finanzamt Freiburg als gemeinnützig anerkannt.
Spenden und Beiträge sind steuerlich absetzbar.

Kontakt

Josefshaus St. Peter
Wohnheim für abhängigkeitskranke Menschen
Peter-Thumb-Weg 2, 79271 St. Peter
Tel. 07660 94 10-0, Fax 07660 94 10-23
josefshaus@stadtmission-freiburg.de
www.josefshaus-stpeter.de

Das Josefshaus ist eine Einrichtung der  
Evangelischen Stadtmission Freiburg e.V.
www.stadtmission-freiburg.de

Spendenkonto:
IBAN: DE14520604100100506109
BIC: GENODEF1EK1



Tagesstruktur und Beschäftigung

Ein strukturierter Tagesablauf dient den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern des Josefshauses als 
stützender Rahmen zur Lebensgestaltung. 

Unser Wochenprogramm beinhaltet u. a.:

• sinnvolle Beschäftigung
• Wohnbereichsgruppe
• Gruppenaktivitäten
• Dienste für die Gemeinschaft
• Bewegungsprogramm
• Ergotherapie
• Freizeitprogramm
• indikative Gruppen

Ein wesentlicher Bestandteil des Tagespro-
gramms sind die Beschäftigungsangebo-
te. Jede/r Bewohner/in arbeitet entsprechend 
den Interessen, Fertigkeiten und dem indi-
viduellen gesundheitlichen Zustand in ei-
nem der angebotenen Beschäftigungsbereiche.  
Hier stehen die Wiederentdeckung der eigenen Fä-
higkeiten und die Wiedererlangung der Arbeitsfä-
higkeit im Mittelpunkt.

Unsere Leistungen

Das Josefshaus St. Peter leistet Hilfe zur Einglie-
derung nach §§123 ff. SBG IX für mehrfachbeein-
trächtigte abhängige Menschen (Hauptdiagnose 
Alkohol). Wir bieten gemeinschaftliches Wohnen 
inklusive hauswirtschaftlicher Versorgung in ei-
ner nach christlichen Werten arbeitenden Einrich-
tung. Hilfe erfahren unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner durch ein Leben in Gemeinschaft und 
das Gefühl, wieder wichtig und angenommen zu 
sein. Die Einbindung in die Hausgemeinschaft und 
eine feste Tagesstruktur geben ihrem Leben wieder 
Inhalt und neuen Sinn. 

Durch ein abstinentes Lebensumfeld, eine gere-
gelte Tagesstruktur und professionelle Betreuung 
unterstützen wir unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner bei ihrer aktiven Lebensgestaltung.

Psychosoziale Betreuung sowie die Förderung 
und Begleitung beim Erreichen einer wachsenden 
Selbstständigkeit in allen Lebensbereichen bilden 
das Grundgerüst der individuellen Begleitung im 
Rahmen der Haus- und Gruppengemeinschaften. 
Die Betreuung durch ein multiprofessionelles 
Team ist rund um die Uhr gewährleistet.

Wir bieten betreute Beschäftigungsplätze in den 
Bereichen
• Ergotherapie
• Hauspflege
• Küche
• Wäscherei
• Garten
• Haustechnik
• sowie externe Praktika

Ziel aller Maßnahmen ist die Teilhabe und För-
derung der Selbständigkeit in allen Lebensberei-
chen. Wir unterstützen unserere Bewohner und 
Bewohnerinnen bei ihrem neuen Aufbruch ins 
Leben. 

Aufnahme

Die Aufnahme erfolgt nach einem persönlichen 
Gespräch. Ausschlusskriterien sind der umfassen-
de Bedarf im Bereich der Hilfe zur Pflege und vor-
wiegend psychiatrische Erkrankungen.
Voraussetzung für die Aufnahme ist eine Kosten-
zusage. Kostenträger ist im Regelfall der örtlich 
zuständige Sozialhilfeträger.


